
Schüler Gegen Vergessen Für Demokratie 

 

Auszug aus dem Beitrag für das Jahrbuch 2019 von Lilian Scharnke: 

 

Was genau macht die AG „Schüler gegen Vergessen für Demokratie“ aus? Und welchen 

Aufgaben stellen sich die Schüler im Unterricht und in ihrer Freizeit? 

Die Schüler sind auf den Spuren jüdischen Lebens. Sie möchten die Lebensgeschichten 

jüdischer Darmstädterinnen und Darmstädter aufarbeiten und würdevoll daran erinnern. Für 

sie ist es dabei vor allem wichtig, dass man das Vergangene nicht aus Schuldgefühlen 

verdrängt oder gar aus Ignoranz vergisst. Nein, die Projektmitglieder möchten, dass man aus 

der Vergangenheit lernt und die vielen Ermordungen nicht in der Anonymität von Statistiken 

verschwinden. Mithilfe der Archivarbeit, Zeitzeugengesprächen und intensivem Austausch 

untereinander schaffen die Schüler eine Atmosphäre, in welcher es egal ist, woher man 

stammt und welche Ansichten man vertritt. Sie hören einander aufmerksam zu, teilen ihre 

Ansichten miteinander und bereichern so stetig ihr Wissen. Vertreten sind Schüler von der 7. 

Klasse bis zur Qualifikationsphase – einige unterstützen die AG auch nach ihrem Abitur 

weiter. Manche sind seit Jahren dabei, anderen setzen sich zum ersten Mal mit dem Thema 

auseinander. So wird stetig neuer Input geschaffen für alte Hasen, aber auch neue 

wissbegierige Schüler.  

Auf vielen Veranstaltungen, wie zum Beispiel bei dem jährlichen Gedenktag an die Opfer des 

Nationalsozialismus und des Krieges in der Centralstation, erzählen die Schüler vor 

Hunderten von Menschen (Magistrat und anderen Schülern) von ihrer Arbeit. Die Zuschauer 

sind – ebenso wie die Nachfahren der ermordeten Darmstädter*innen -  inspiriert und 

gerührt und genau das will die AG erreichen, denn warum sollen wir die Verbrechen des 

Holocaust vergessen, wenn selbst heute wieder Rassismus und Antisemitismus salonfähig 

werden, Menschen fliehen müssen und kein Frieden auf der Welt in Aussicht scheint. 

Wir als AG möchten weiterhin für unsere Interessen einstehen und Gesicht zeigen in unserer 

Stadt. Wir freuen uns über jede Unterstützung und jeden neuen Input. Mit einem neuen 

Schuljahr startet auch eine neue Geschichte, in welcher wir die Möglichkeit wiedererlangen, 

Neues zu unserer Geschichte zu erfahren und Altbekanntes ansprechend zu vermitteln. 

Obwohl wir bereits regional, bundesweit und international viel erreicht haben, wird es 

immer die Tendenz zum Vergessen geben. „Schüler Gegen Vergessen Für Demokratie“ 

gestalten weiterhin Beiträge auf den Spuren des jüdischen Lebens. Ihr findet uns jeden 

Mittwoch ab der 7. Stunde im Großen Wissenszentrum.  

Hin und wieder machen wir auch Exkursionen/Radiosendungen oder laden Experten ein.  

Kommt einfach vorbei oder meldet euch bei margit.sachse@luo-darmstadt.eu 

Lilian Scharnke 
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